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Militärsoziologie ist in weiten Teilen empirische Sozialforschung.  

Sie ist stärker methoden- als theorieorientiert und zielt überwiegend 

darauf ab, evidenzbasiertes Wissen über die Streitkräfte zu generieren. 

In ihren Forschungsprojekten erfüllt die Militärsoziologie in einem 

bemerkenswerten Ausmaß Anforderungen wie Interdisziplinarität, 

Methodenpluralismus und Internationalität, die als Merkmale moder- 

ner Sozialforschung gelten. 

Wie kaum ein anderes Forschungsfeld aber ist die Militärsoziologie 

selbst von ihrem Untersuchungsgegenstand abhängig. Die Streitkräfte 

regulieren den Zugang zum Forschungsfeld, initiieren und finanzieren 

viele Projekte und steuern den Forschungsprozess. 

Im vorliegenden Band werden deshalb die Grundlagen, die Methoden 

und Anwendungsfelder der empirischen Sozialforschung im Kontext 

des Militärs umfassend und kritisch dargestellt – erstmals im 

deutschsprachigen Raum.
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Military sociology is conducted as empirical social research in various 

countries. This book provides a comparison of the structures, methods, 

and results of empirical military sociology and analyzes the impact of 

the national context on the respective research. 

This overview of current trends in international military sociology is 

an important step toward a more standardized and comprehensive 

analysis of military sociology and reveals the strengths and weaknesses 

as well as the similarities and differences of the respective national 

research. 

It assembles a large number of renowned authors from various 

countries and demonstrates the strong international links in military 

sociology that clearly go beyond joint participation in scientific 

conferences.
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Das

Zentrum für Militärgeschichte und  
Sozialwissenschaften der Bundeswehr

lädt ein zur  
Präsentation der Bücher

Martin Elbe/Heiko Biehl/Markus Steinbrecher (Hg.)

Empirische Sozialforschung in den Streitkräften
Positionen, Erfahrungen, Kontroversen

Markus Steinbrecher/Heiko Biehl/Martin Elbe (Hg.)

Empirical Social Research in and on the Armed Forces
Comparative and National Perspectives

U.A.w.g. bis 17. August 2022
per E-Mail an  

ZMSBwS3EinladungsMgmt@bundeswehr.org



Programm

18:00 Uhr	 Begrüßung

	 Oberst Dr. Sven Lange 
Kommandeur ZMSBw

18:15 Uhr	 Vorstellung und Würdigung der Bücher

	 Prof. Dr. Wolfgang Knöbl 
Hamburger Institut für Sozialforschung/ 
Leuphana Universität Lüneburg

	 Dr. Tom Dyson 
Royal Holloway, University of London

18:50 Uhr	 Podiumsdiskussion

	 Prof. Dr. Wolfgang Knöbl 
Dr. Tom Dyson 
Prof. Dr. Martin Elbe, ZMSBw 
Dr. Markus Steinbrecher, ZMSBw

	 Moderation: 
PD Dr. Nina Leonhard, ZMSBw

19:30 Uhr	 Stehempfang

20:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung



Militärsoziologie ist in weiten Teilen empirische Sozialforschung. Die Dis-
ziplin erfüllt in einem bemerkenswerten Ausmaß Anforderungen wie Inter-
disziplinarität, Methodenpluralismus und Internationalität. Wie kaum ein 
anderes Forschungsfeld ist die Militärsoziologie aber abhängig von ihrem 
Untersuchungsgegenstand. Die Streitkräfte regulieren den Zugang zum 
Forschungsfeld, initiieren und finanzieren viele Projekte und steuern den 
Forschungsprozess.

Vor diesem Hintergrund haben Heiko Biehl, Martin Elbe und Markus Stein-
brecher zwei umfangreiche und innovative Bände zum Stand der Militär-
soziologie herausgegeben. Im Band »Empirische Sozialforschung in den 
Streitkräften« werden – erstmals im deutschsprachigen Raum – Grundla-
gen, Methoden und Anwendungsfelder der empirischen Sozialforschung im 
Kontext des Militärs umfassend und kritisch dargestellt.

Der Band »Empirical Social Research in and on the Armed Forces« bietet 
einen internationalen Vergleich der Strukturen, Methoden und Ergebnisse 
der empirischen Militärsoziologie und verdeutlicht die große Bedeutung des 
nationalen Kontextes. Die Beiträge des Bandes liefern einen umfassen-
den Überblick über Stärken und Schwächen sowie Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der militärsoziologischen Forschung in neun verschiedenen 
Ländern.
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